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41) Im ienſte des Kreuzes oder Erinnerungen aus meinem
Miſſionsleben Iun Deutſch-Oſtafrika. Von Alfons M  — am
St Benedictus-Miſſionsgeſellſchaft St. Ottilien (Bayern). Augsburg 1899
Commiſſionsverlag Michael Seitz. Ger 80 154 Eleg hroſch M 3.—

3.60
Berichte aus en Miſſionen ſind nd leiben immer intereſſant; kommen

ber dieſelben Qus der F  eder eines katholiſchen Miſſionärs, 0 wird ihnen da
durch eine beſondere höhere Weihe und größere Anziehungskraft mitgetheilt.
0 Miſſionsberichte entſpringen 10 Us dem oft viele Jahre perſönlich durch
ebten und zeigen dem Le

ſer die vielen EL und Leiden, verbunden mit Hero
ismus, Glaubenstreue und wahrer Menſchenliebe, wie IMNan ſie im Leben des
katholiſchen Miſſionärs ⁰ lieblich ſchön vereinigt findet. Vorliegendes Werk birgt
In vier, mit lelen Unterabtheilungen verſehenen Capiteln genug 65 In  ter
eſſanten und Belehrenden Qus der Miſſion un „Deutſch⸗-Oſtafrika“ für Je  der
1 ſo daſs man dasſelbe beſtens empfehlen kann. ne große Anzahl
gediegener Illuſtrationen erhöht noch die Schönheit Uund den Wert de Buches

olfgang Cooperator.Lambach.
42) Oel und Wein In die Wunde des Kirchenſpaltes

Ein Wort der Wahrheit In Liebe für friedenſuchende getrennte hriſten
von Max Steigenberger, b Rath und ehemaliger Domprediger.
Augsburg. Buchhandlung Seitz M

Es iſt eine Erfahrungsſache, daſs Menſchen, die guten llens ind, Uie  2
mals mehr den Spalt beklagen nd nach ruhiger und gerechter Beilegung des
Zwiſtes ſich ſehnen, als dann, vann der Streit M heftigſten tobt und die
en Qnl lauteſten aneinander chlagen Dieſem Sehnen ommt der Verfaſſer
obigen Schriftchens entgegen. Nachdem ſchon mn ſeinen „Samaritergedanken“
für katholiſche Prieſter das ganze Elend 66 Kirchenſpaltes aufgezeigt und auf

Wege Zur Einigung der ge  E  — Chriſten, Unter Feſthaltung der0
ehre der J.

eſu, hingewieſen, macht in „Oel und Wein“ en Verſuch,
ſeine erſten Gedanken auszuführen. Ohne jegliches ittere OT gegen die E·
trennten Chriſten, iſt es ein ganzes Beſtreben, nach des OT „Wahr
heit V Liebe 3 üben“ und un einer ˙ freundlichen Weiſe mit en Irrenden
5. reden, daſs jedes redlich ſtrebende, wirklich Friede ſuchende Her ſich bewogen
ühlen könnte, ſich die ſo kampfumwogte atholiſche —4 mit anderen Augen
anzuſehen, als es die Ufer der „Los obn Rom“⸗Bewegung oftmals 3u un
pflegen. Wer das Schriftchen liest, dürfte kaum dem Gedanken der Vertiefung
des Spaltes, ſondern dem Gedanken der Einigung auf dem Boden der Ahrhei
und der Liebe holder geworden ſein Die Broſchüre kann unbedenklich in die  2Hände edelgeſinnter Proteſtanten egeben werden
43) IRN Classe OCoOonférencçces A des religieuses institutriees

SUUT 12 manieére d'instruire E1 d' élever les enfants.
Par CurE (Msgr. Amédée), ancien aumöpier du Comte de
Chambord (ehemaliger Hofkaplan des Grafen von Chambord) Et.
(Di Schu Le. Conferenzreden an Kloſterfrauen-Lehrerinnen über die Art,
Kinder zu unterrichten und zu erziehen.) Pari  8. Librairie de 'Oeuvre
de Paul, Rue OCassette 160

Msgr. CuréE hat durch ſeine früheren Publikationen, ſo beſonders durch
ſeine Erklärung 68 Vater Unſers (3 Bde.) ſich als einen Schriftſteller von tief
religiöſer Geſinnung, von großem Ideenreichthum und als Meiſter iun der Dar⸗
ſtellung ezeigt. Dieſen ird auch vorliegende Schrift bekräftigen. Dieſelbe
entha fünf Vorträge oder Abhandlungen, gerichtet Kloſterfrauen, die V
gleich Lehrerinnen ind olgende emata verden da beſprochen Die Schule


